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Waſſerſtraßen im Ausland
Was aus der preußiſchen Kanalvorlage wird läßt

ſich gegenwärtig auch nicht einmal annähernd überſehen Es
ſt ſehr wohl möglich daß demnächſt die Vorlage in den
Vordergrund eines heftigen Wahlkampfes geſtellt wird
mancherlei Anzeichen deuten auf eine bevorſtehende Auflöſung
des Abgeordnetenhauſes hin Andererſeits wird freilich offiziös
verſichert daß in Regierungskreiſen an die Auflöſung des Ab

cordnetenhauſes nicht gedacht werde und jedenfalls ein Beſchluß
in dieſer Beziehung noch nicht gefaßt ſei Die nächſten Wochen
erſt werden darüber Gewißheit bringen ob die Regierung die
ſchwere parlamentariſche Niederlage die ſie in der Kanalfrage
erfahren hat ruhig hinnehmen wird oder nicht Bedauerlich
bleibt es auf alle Fälle daß die Ausführung des großen
Waſſerſtraßenprojektes in Preußen einen abermaligen Aufſchub
erfährt zumal die wirthſchaftliche Nothwendigkeit einer einheit
lichen Waſſerſtraßenverbindung quer durch Deutſchland mit
jedem Tage dringlicher hervortritt und man ſich im Ausland
beeilt Deutſchland im Ausbau der Waſſerſtraßen zuvor
zukeommen um den wirthſchaftlichen Wettbewerb des eigenen
Landes zu ſtärken

So liegt dem öſterreichiſchen Parlament bekanntlich ein
Waſſerſtraßengeſetz vor welches den Ausban verſchiedener
künſilicher Waſſerſtraßen und die Regulirung der anſchließenden
Flüſſe vorſchlägt Der öſterreichiſche Miniſterpräſident hat
dieſe Vorlage als den Hanptpunkt des wirthſchaftlichen Pro
gramms der Regierung bezeichnet und die Parteien ſind trotz
des ſie ſonſt trennenden Nationalitätenhaders einig in dem
Beſtreben das Projekt nach Möglichkeit zu förbern Bei der
finanziellen Lage Oeſterreichs iſt das Vorgehen der Regierung
um ſo mehr auzuerkennen als das von dem letzten öſter
reichiſchen Waſſerſtraßentage aufgeſtellte Programm eine Reihe
Kanäle von zuſammen 1489 km Länge mit einem Koſten
auſchlage von 770 Millionen Kronen umfaßt während die
beiden wichtigſten Kanäle der Donau Oderkanal bei
274 km Länge und 150 Millionen Kronen koſten ſowie der
Donau Moldau Elbe Kanal bei 185 km Länge und
160 Millionen Kronen ſammt der MoldauKanalifirung bei
205 km Länge und 80 Millionen Kronen alſo mit einem
Geſammtanfwande von 390 Millionen Kronen zunächſt auszu
führen ſein würden Jnwieweit es gelingen wird dieſes groß
artige Bauprogramm zu verwirklichen entzieht ſich zur Zeit
der Beurtheilung doch iſt es als ein ſehr günſtiges Zeichen
p bekrachten daß in Oeſterreich auch die Land wirthſchaft
ereits zur Erkenntniß von dem großen allgemeinen Nutzen der

Waſſerſtraßen gekommen iſt und daher der Ausban derſelben
von allen Parteien unterſtützt wird

Nicht emluder großartig und bei dem ohnehin ſchon aus
gedehnten Waſſerſtraßennetz Frankreichs um ſo bedeutungs
voller iſt der Waſſerbauplan welcher vor kurzem der fran
zöſiſchen Abgeordnetenkammer zugegangen und von derſelben
günſtig aufgenommen worden iſt nachdem vorher die General
rälhe die Handelskammern ſowie der Oberhandelsrath ſich
dafür ausgeſprochen haben Die Vorlage umfaßt verſchiedene
Verbeſſerungsarbeiten eine Anzahl neuer Waſſer
ſtraßen und Arbeiten zur Verbeſſerung von Seehäfen Von
den im ganzen zu 611 Millionen Francs veranſchlagten
Koſten des franzöſiſchen Waſſerbauplanes entfallen ungefähr
457 Millionen Fres alſo der weitaus größte Theil auf die
Schaffung neuer Weſſerwege Der franzöſiſche Arbeitsminiſter
machte bei der Vorlage geltend daß das Parlament durch die
Genehmigung dieſes Geſetzes dem Handel und der Jndnſtrie
einen neuen Aufſchwung geben und den Kampf gegen den
von Tag zu Tag empfindlicher werdenden Wettbewerb
insbeſondere durch eutſchland erleichtern werde
Die franzöſiſche Preſſe hat ſich bisher dieſem großartigen

aſſerbauplane günſtig gezeigt und die Hoffnung ausgeſprochen
gß alle Parteien einig ſein werden um zu einem nationalen
Serke zuſammen zu wirken das ſo augenſcheinlich geeignet iſt

die Wohlfahrt des Landes zu fördern
wa bezeichnender für das allgemeine Urtheil über den

der Waſſerſtraßen muß das Vorgehen der ruſſiſchen
r erung angeſehen werden welche ſich ungeeignet der für
9 Waſſerſträßenverkehr wenig günſtigen klimatiſchen Ver
grriſe mit mehreren großartigen Kanglprojekten beſchäftigt

Peſondere mit der Anlage eines Großſchiffahrtsweges von
za bis Cherſon am Schwarzen Meer Zu dieſen groß
gen Waſſerplänen die was Oeſterreich und Frankreich

ift den Zweck verfolgen den Wettbewerb mit uns zu er
tritt der wichtige Umſtand daß ſeitens des Sigales

w York für die Verbindung auf dem Erie See und
zwiſch der kanadiſchen Regierung für die Verbindung
Binſen dein Lorenzſtrom und den großen aunerikaniſchei
im enſeen eine großartige Verbeſſerung dieſer Waſſerſtraßen

nereſſe der amerikaniſchen Ausfuhr angeſtrebt wird
Vor an nach alledem nicht zweifelhaft ſein daß wir dem
Güte des Auslandes durch Anlage von Waſſerſtraßen die
wiſſen rderung zu verbilligen in gleicher Weiſe folgen

emg wenn wir auch fernerhin unſere Stellung auf dem
rkie aufrecht erhalten wollen

Deutſches Reich
Könt Hof und Perſonalnachrichten

Gemahl r Wilbelmina der Niederlande und ihr
echte S z Heinrich treffen heute nachmittag um die

olsdam de von Schwerin aus auf der Station Wildpark bei
Ibmen in äſte des Kaiſers und der Kaiſerin ein undMiſchelſaet Naien Palais Wohnung Nach der Miltagstafel im

t findet guf der Mopke vor dem Neuen Palals einKroßer a ndet arkoryß lact enſtreich der Muſike und Trompetercorps des Garde

date

Prinz Leopold von Bayern der beim 3 Armeecorpsder Provinz Brandenburg wie berichtet in den letzten Wochen
eſichtigungen vorgenommen hatte iſt geſiern von Berlin wo

er in der bayriſchen Geſandtſchaft abgeſtiegen war wieder ab
gereiſt Der Prinz hatte am Montag den Staatsſekretär Frei
rn dige Ferreeh re und am Dienstag an

Biuhllück des öſterreichiſchungariſchen Botſchafters Herrn
v Szögyeny Marich theilgenomnen

in

Den Rückzug des Reichskanzlers
vor ſeinen wiederholt abgegebenen Verſicherungen für eine an
gemeſſene Erhöhung der Getreidezölle Sorge tragen zu wollen
glaubt die Dtſch Tageszta in der Einberufung der Konferenz
der Miniſter der ſechs größten Bundesſtaaten über den Zoll
tarif erblicken zu müſſen Das Hauptorgan des Bundes der
Landwirthe ſchreibt nämlich

Das ganze Gerede über den angeblichen Doppeltarif für
land wirthſchaftliche Erzeugniſſe ſcheint nus auf nichts anderem
zu beruhen als auf der längſt bekannten Thatſache daß der
vom Reichsamte des Jnnern ausgearbeitete Zolltarif für die
landwirthſchaſtlichen Erzeugniſſe thätſächlich Höchſt und
Mindeſtzölle vorgeſehen hat Wir glauben aber kaum daß
die Miniſterkonferenz ſich mit ſpeziellen Tariffragen befaſſen
wird Daß zu den erörterten Fragen auch die des Doppel
tarifes für landwirthſchaftliche Erzeugniſſe gehören werde liegt
allerdings ſehr nahe Auch bei dieſer Gelegenheit hat ſich das
geradezu klägliche Mißgeſchick der Offiziöſen glänzend bewährt
Ein ſüddeutſches offiziöſes Blatt deutete nämlich an der
Reichskanzler habe die Miniſterkonferenz zuſammenberufen um
gewiſſermaßen gegen die agrariſchen Beſtrebungen
Preußens einen Rückhalt zu haben Der Reichs
kanzler würde in ſeinem eigenen Jntereſſe handeln wenn er
dieſen Freunden in der Preſſe den guten Rath geben wollte
alles andere zu thun als für ihn zu ſchreiben Es wird durch
ſolche offiziöſen Aeußerungen geradezu der Gedanke wach
gerufen daß Graf Bülow die Miniſterkonferenz einberufen
habe oder doch benutzen wolle um ſeinen bevorſtehenden
Rückzug zu verdecken ünd zu entſchuldigen Der
artige Befürchtungen kommen in vielen Zuſchriſten an ung
zum Theil recht derb und draſtiſch zum Ausdrucke Daß ſie
auftauchen dafür hat ſich der Reichskanzler bei ſeinen ſüd
deutſchen Preßſfreunden zu bedanken Wir glauben zunächſt
weder daran daß die Konferenz dieſen Zweck habe noch auch
daran daß ſie eventuell einen ſolchen Erfolg haben könnte
denn mindeſtens von den Staalsmännern Bayerns und
Sachſens glauben wir beſtimmt daß ſie dmrgt anf dem
Boden der früheren Verſprechungen des Reichska zlers ſtehen
Auch bezüglich Württembergs ſoll das der Fall ſein Was
Baden anlangt ſo würde allerdings die Sache anders liegen
wenn Herr Katz mit ſeiner Korreſpondenz thatſächlich offiziös
ſein ſollte Es wird uns aber glanbhaft verſichert daß dieſe
Offizioſität zum größten Theil nur Schein ſei Wir möchten
nochmals bervorheben daß wir der Konferenz keinen allzu
großen praktiſchen und politiſchen Werth beimeſſen Sie iſt
ein ganz hübſches Dekorationsſtück aber wenig mehr Die
vorläufige Entſcheidung wird durch ſie kanm beſonders

r werden und die letzte Entſcheidung liegt beim Reichs
a ge

So ſchaukelt ſich die Ditſch Tagesztg zwiſchen Fürchten und
Hoffen
ſie dem Reichstage mehr zugetraut als er durchzuſetzen vermag

wird hoffentlich nicht ausbleiben 8
Gönnen wir ihr den Selbſttroſt die Erkenntniß daß

Einer liberalen Koalition gegen die Konſervativen
redet die Nat Ztg das Wort indem ſie ein unbedingtes
Zuſammengehen der drei liberalen Parteien empfiehlt falls
es zur Auflöſung des Abgeordnetenhauſes kommen ſollte
auch für den Fall daß Neuwahlen erſt nach Ablauf der
gegenwärtigen Legislaturperiode im Jahre 1903 ſtattfinden
möchte ſie ihren Vorſchlag befolgt wiſſen zumal in preußiſchen
Angelegenheiten die liberalen Fraktionen bei faſt allen bedeut
ſamen Fragen zuſammengewirkt hätten
hat das nationalliberale Blatt ſchon im Jahre 1898 als das
jetzige Abgeordnetenhaus gewählt wurde ausgeſprochen und ins
beſondere einen gemeinſamen liberalen Angriff auf die Macht
ſtellung der Konſervativen
aber es fand damit nur unzulänglichen Anklang in der national
liberalen
nahme auf die Konſervativen haben die Nationalliberalen das
ſührt die Nat Ztg
Vereitelung des in erſter Reihe von ihnen unterſtützten Kanal
planes 1899 und 1901 und nebenbei durch ſolche kleine Freund
lichkeiten wie die Angriffe auf den nationalliberalen Beſitzſtand
in Hannover erhalten Jn den öſtlichen Provinzen iſt es mit
Halbheiten nicht gethan
nicht blos ſo weit erſchüttert werden wie die Entziehung des
Regierungseinfluſſes bei den Wahlen es bewirken würde falls
ſie eintritt ſoll jene Herrſchaft vielmehr gründlich gebrochen
werden und wollen die Liberalen zudem mit der Möglichkeit
rechnen daß es zu einer offenen Stellungnahme der Regierung

gegen den Agrarkonſervativismus ndann muß der geſammte Liberalismus in den öſtlichen
Provinzen von neuem rückhaltlos jenen ſozialen und wirthſchaft
lichen Gegenſotz wider den konſervativen Großgrundbeſitz ver
treken der im Oſten innner zum Weſen des Liberalismus gehört
hat Geſchieht es ſo wird dadurch nur eine Herausforderung
aufgenommen die Konſervativen haben dieſen Gegenſatz auch im
Parlament wieder wachgerufen im Lande hatten ſie niemals
aufgehört ihn zu rechtfertigen So zutreffend dieſe Anſichten
auch ſind befürchten wir doch daß ſie im nationalliberalen
Lager wenig Gegenliebe finden werden denn man iſt dort be

Aber

Aehnliche Mahnungen

in den öſtlichen Provinzen angeregt

Partei Die Quittung über die damalige Rückſicht

ganz richtig aus durch die zweimalige

Soll die konſervative Herrſchaft dort

überhaupt nicht kommt

reits viel zu ſehr von der konſervativen Freundſchaft angekränkelt
als daß man noch die Kraft fände dem im Grunde genommen
einer liberalen Partei nicht würdigen Verhältniß ein Ende
zu machen Und doch wäre eine liberale Koalition ge
eignet die ganze innerpolitiſche Situation
in Preußen mit einem Schlage zu verändern da die Konſervativen viele ihree Man

lediglich nationalliberalen Wahlmännern danken und

dort wo dies nicht der Fall häufig nur mit Unterſtützunden Landräthen zur Verfügung ſtehenden Vramteng rn
Wahl kamen Die Konſervativen haben ſchon zwelmal einen
Zuſam menberuch erlebt in den Jahren 1858 und 1873 und
es hat ſich damals gezeigt daß das Land nur Nutzen davon
gehabt hat Verſucht mun konſervativerſeits auch die Erinnerung
an jene Niederlagen dadurch zu verwiſchen daß behauptet wird
die damaligen liberalen Wahlſiege hätten inſofern unhellvolle
Folgen gehabt als ſie den Streit um dle Reorganiſation des
Heeres brachten und eine Geſetzgebung zeitigten durch welche
die ſpätere konſervative Reaktion nothwendig geworden ſei ſo
ändert dieſe Fälſchung der Wahrheit an der Thatſache ſelbſt
nichts daß es ohne Konſervative in Preußen beſſer geht als
mit ihnen Jn Wahrheit iſt und auch darin ſtimmen wir mit
der Nat Ztg überein in keiner Periode des preußiſch
deutſchen Konſtitutionalismus ſo viel Dauerndes ge
ſchaffen worden wie in dem Jahrzehnt von 1867 bis 1877
als der Liberalismus obgleich auch damals nicht die Ver
walktung doch die Geſetzgebung leitete Nicht nur im Jntereſſe
des Volkes ſondern auch in dem der Regierung läge es wenn
eine ſolche Periode wiederkehrte Die gegenwärtige Situation
hat manches gemein mit der vor fünfzig und vor dreißig
Jahren man ſollte ſie ausnutzen wie es damals der Fall war
Die Hoffnungen daß dies geſchieht ſind aber leider nicht allzu
groß Unter den Nationalliberalen in der Fraktion wie im
Lande befinden ſich zu viel Eigenbrödler als daß die Mahnungen
der Nat Ztg auf fruchtbaren Boden fallen ſollten

Politiſches
Die berelts in Kürze erwähnten Aeußerungen üher die

Neichsfinanzreform die der württembergiſche
Finanzminiſter Zeyer kürzlich in der württembergiſchen
Abgeordnetenkammer that hatten nach dem Schwäbiſchen
Merkur folgenden Jnhalt

Jn der Generaldebatte habe er geſagt die peſſimiſtiſchen
Anſichten eines Theiles des Haufes könne er nicht theilen und
habe auf die Reichsfinanzreſorm hingewieſen Er ſei der
Ueberzeugung daß nunmehr innerhalb der Regierungen
Hinderniſſe beſeitigt ſeien die bisher der Reichsſinanzreſorm
entgegenſtanden Die Regierungen ſeien entſchloſſen die
Neichsfinanzreform mit allen Mitteln zu betreiben Eine
ſolche ſei nöthig da größere Rückſchläge für viele deutſche
Staaten nicht die größeren geradezu verhängnißvoll wären
Er hoffe daß auch der Reichstag helfen werde den Reichs
finanzen Ständigkeit und Sicherheit zu geben Mehr könne
er über die augenblickliche Lage nicht ſagen Von neuen
Steuerplänen wiſſe er gar nichts Er habe von Berlin von
wo er ſonſt gut bedient werde keine Mittheilungen
über neue Steuerpläne und auch nicht darüber wohin
ſolche etwa neigen Von Bayern von dem der Ab
geordnete Lieſching geſprochen habe habe er auch nichts er
fahren Ueber die wirthſchaftliche Kriſis könne man ver
ſchiedener Anſicht ſein er ſehe die Sache nicht ſo ſchlimm an
ebenſo ſei es bei den Einnahmen des Reiches Noch vor
wenigen Monaten habe man hinſichtlich der Zölle bedeutende
Mindereinnahmen erwartet Jm Reichsetat habe man im
Jahre 1901 gegen 1900 nur 5 Millionen mehr eingeſtellt Es
werde dem Hauſe intereſſant ſein zu erfahren wie es in
dieſem Jahre bis jetzt gegangen ſei Jm Januar habe man
4 Millionen weniger als im Vorjahre gehabt im Februar
2 Millionen weniger im März habe man ſchon ein Mehr
und im April habe man bereils 4,296,000 M mehr als im
Vorjahre gehabt Das ſei ein Beweis dafür daß man ſich
nicht in einer niedergehenden Konjunkktur befinde
Er wolle damit nur feſſſtellen daß die Befürchtungen ſich
vielleicht gar nicht jedenfalls nicht in dem erwarteten Maße
erfüllen werden

Es wäre auch ſchlimm genug wenn es noch ſchlechter würde
Hoffentlich hat die Betheiligung Deutſchlands in China
wenigſtens die zwei guten Folgen daß ſein Rückzug das Zeichen
zur nachhaltigen Beſſerung des Geldmarkts giebt und daß
zweitens die Einzelſtaaten für die Folge mehr darauf achten
daß nicht große Ausgaben von Reichs wegen gemacht werden
die ſich hinterdrein als verfehlt erweiſen Wenn dieſe zwei
Wünſche in Erfüllung gehen darf man ſchon wieder mit etwas
mehr Vertrauen und Hoffnung der Entwicklung der Dinge
entgegenſehen

Einer Erhöhung der Brauſteuer iſt das Centrum jetzt
ebenſowenig geneigt wie früher dagegen ſucht es Stimmung zu
machen für eine Reform des BVranuſteuergeſetzes in Verbindung
mit dem Verbot von Surrogaten entſprechend den von
dem Centrum im Reichstage bereits früher geſtellten Anträgen
Ein Artikel der Köln Volksztg der allem Anſchein nach von
dem führenden Finanzpolitiker der Partei Herrn Müller
Fulda inſpirirt iſt beſchäftigt ſich auf das Eingehendſte mit
dieſer Frage Der Artikel gewinnt aus dem Grunde ein be
ſonderes Jntereſſe well er implicite doch eine veränderte
Stellung der Partei zu der ganzen Frage erkennen läßt Das
Centrum hat nämlich jetzt im Gegenſatz zu der geſtern morgen
von uns citirten Erklärung des Abg Bachem im Jahre 1893
formell gegen eine ſtärkere Belaſtung des Brauerei
gewerbes nichts mehr einzuwenden Denn fo argumentirt der
Finanzpolitiker der Köln Volksztg der neue Zolltarif wird
zweifellos eine Erhöhung des n e tag

Würde nun der Zollſatz für Gerſte, ſo führt der Artikewenn aus von 2 auf 5 Mark erhöht ſo würde die
Reichskaſſe dabei eine Mehreinnahme von 33 Milllonen jähr
lich erfahren was im Ertrag eiwa einem Zuſchlag von
75 Prozent zur Brauſteuer entſprechen würde Die
Belaſtung der Brauereien würde natürlich eine noch höhere
ſein da für dielelben nicht allein der Zoll ſondern auch die
Preisſteigerung der inläudiſchen Braugerſte infolge der Zoll
erdödung in Verracht käme Da der Verbrauch für Vrau
zwecke im ganzen etwa 14 Millionen Dopp Ctr Gerſte beträgt
würde ſich die Geſammtbelaſtung auf 42 Millionen
Mark ſtellen alſo einer Verdoppelung der Bierſteuner
gleichkommen

Dieſe Berechnung dürfte im allgemeinen vollkommen zutreffend



ſein Erſtaunlich iſt nur wie ungenirt das führende Centrums
organ hier einer ganz exorbltanten Erhöhung des Gerſtenzolls
um mehr als das Doppelte das Wort redet

Der gewiß ſellene Fall daß ein katholiſcher Prieſter
ſcharf mit dem Centrum ins Gericht gebht hat ſich jetzt in
Bayern zugetragen Der in München lebende Prieſter
Dr Joſef Müller ſchreibt in der r e m

as Centrum führt den Namen klerikale Partei mitdeſſelben Recht We der Kaiſer von Oeſterreich den des
Königs von Jeruſalem Das Centrum hat durch alle Arten
raffinirter Praktiken jede Beſſerſtellung des geiſtlichen Standes
im Einverſtändniß mit der Mehrzahl der Biſchöfe hinter
trieben Und die Centrumshelden wiſſen das genan und
kehren immer den Mantel nach dem beſten Flugwind
Als ich dem Centrumsabgeordneten und Kammerpräſidenten
Dr v Orterer Vorhalt machte wegen der brutalen Behandlung
dle dem Klerns zu theil wurde und ihm drohte die Theologen
könnten vielleicht einmal die Centrumsgeſellſchaft ſprengen
ſagte er Der Klerus kann meinetwegen zum Bau ern
bund oder zu den Sozialdemokraten übergehenOrterer ſchwieg als ich die Sache vor die Oeffentlichkeit
brachte und die Lügenpreſſe vertuſchte ſie

Dieſer Thatbeſtand trifft zu und dennoch heißt es in dem
offiziellen Münchener Centrumsorgan der N Bayr Ztg
Was das deſtruktive Auftreten Dr Müller s gegen die Biſchöfe

anlangk ſo liegt das Weitere beim Ordinariat Bamberg wohin
Dr Müller zuſtändig iſt Mit anderen Worten Man wird
ihm den Mund für immer zu ſtopfen wiſſen

Der Vorſtand der Deutſchen Adelsgenoſſen
ſchaft erläßt in der Pfingſtnummer des Dentſchen Adels
blattes folgende Erklärung

Der Evangeliſche Bund hat es in neuerer Zelſt für ſeine
Aufgabe gehalten in Verſammlungen und Flngſchriften auf
den evangeliſchen Adel des Reichs zu Gunſten ſeiner Zwecke
einzuwirken Die in dem Evangeliſchen Bunde herrſchenden
religiöſen Anſchauungen ſtehen nicht in Uebereinſtimmung mit
der Grundlage der Dentſchen Adelsgenoſſenſchaft Trenues
Feſthalten am gpoſtoliſchen Glaubensbekenniniſſe Sie ge
fährden das friedliche Zuſammenwirken beider chriſtlichen Kon
feſſionen innerhalb der Genoſſenſchaft Daher erächtet es der
Vorſtand für eine unabweilsbare Pflicht dieſer der Deutſchen
Adelsgenoſſenſchaft durch den Evangeliſchen Bund drohenden
Gefahr entgegenzutreten

Uns will bedünken das Adelsblatt rede wie der Blinde von der
Farbe Wir wiſſen zudem aus der Geſchichte daß der Adel mit
unter das apoſtoliſche Glaubensbekenntniß verfochten hat ohne es
genan zu kennen und in Glanbensſachenhblind dreingeſchlagen hat
um damit Feind und Freund zugleich zu treffen Der Evangeliſche
Bund wird ſich über dieſe Abſage der Adelsgenoſſenſchaft zu
tröſten wiſſen denn er wird das Adelsblatt auch nicht mer

ernſt nehmen Die ultramontane Germania freilich die dieſe
ihr ſehr in den Kram paſſende Auslaſſung ausgräbt thut ſo als
ob ſie s thäte in anderen Fällen iſt ihr das Adelsblatt auch
nur zu oft Luft

Volkswirthſchaftliches
Das Fiasko der Wagarenhausſteuer iſt vor einigen

Tagen in einer Verſammlung der Vereinigung Berliner
Lederwaarenfabrikanten in draſtiſcher Weiſe dargelegt
worden Der Referent wies darauf hin daß obwohl die
Waagrenhanusſteuer erſt bei einem Umſatz von 400,000 M be
ginnt jetzt auch jene kleineren Waarenhäuſer die nicht von
dieſer Steuer betroffen werden weil ihr Umſatz die Höhe von
400,000 M noch nicht erreicht hat dennoch die Bewilligung des
Extrarabatts beanſpruchen wie ſie von den größeren
Wagrenhänſern infolge der Wagrenhausſtener verlangt werden
Wenn die Lederwagrenfabrikanten den Wagrenhänſern den ver
langten Extrarabatt bewilligen würden ſo könnten mit dem
ſelben Recht auch alle anderen Abnehmer Groſſiſten wie
Detailliſten gleiche Zugeſtändniſſe beanſpruchen Der minimale
Nutzen der in dieſer Branche erzielt wird ſchließt die Be
willigung eines Extrafkontos vollſtäudig aus Von anderer
Seite wurde mitgetheillt daß die Einkäufer es den Fabrikanten
nahelegen den Extrarabatt doch zu bewilligen und den Preis
der Waaren um ebenſoviel in die Höhe zu ſchrauben Jn der
Diskuſſion wurde ferner hervorgehoben daß die Fabrikanten
nicht darauf rech nen dürften daß der Lederlieferant einen Theil
der Wäaarenhausſteuer auf ſeine Schultern nehmen wird da
dem Materialienhändler ohnehin nur ein ganz geringer Nutzen
blelbe Der Syndikus der Vereinigung war der Anſicht daß
das Waarenhausſtenergeſetz verfehlt ſei ſie müſſe
abgeſchafft oder ſo erhöht werden daß die Exiſtenz der
Waarenhäuſer unmöglich gemacht werde Wenn die Wagren
hänfer imſtande ſeien die Steuer auf die Lieferanten abzu
der wo bleiben die Folgen welche der Geſetzgeber erzielen
wollte

Der gegenwärtige recht ungünſtige Stand der Futter
pflanzen in Bayern erweckt in vielen Gegenden dieſes
Landes die Befürchtung des Futtermangels Welche

Kalamität würde daraus entſtehen wenn bei Wiederergänzung
des durch den Futtermangel verringerten Viehſtandes hohe
Zölle die Vieh Einſuhr erſchweren und verthenern würden
Nicht nur die Volksernährung würde außerordentlich leiden
auch die Bauern in den Grenzbezirken und das iſt ein erheb
licher Theil der bayeriſchen Banernſchaft würde in eine
ſchwere wirthſchaftliche Kriſis gerathen

Deutſchlands Zuckerausfuhr hat ſich in den erſten
Monaten dieſes Jahres beträchtüch geſleigert Genaue
ſtatiſtiſche Daten darüber liegen vorläufig erſt aus Hamburg
vor das mit ſeinem Markt für den Zuckerhandel als typiſch für
dieſen gelten kann Die Ausſuhr von Hamburg aus betrug
während der Monate Januar bis April 1901 3,594,628 Doppel
Lentner gegenüber 3,202,141 Doppelcentnern während der gleichen
Monate im Jahre 1900 Dieſes Mehr von 392,487 Doppel
centnern gewinnt um ſo größere Bedeutung als die Veretrigten
Staaten in ihrem Bezuge deutſchen Zuckers ſo bedeutend herab
gegangen ſind daß ſich der Verluſt des amerikaniſchen Marktes
für deutſchen Zucker faſt mit mathematiſcher Sicherheit voraus
berechnen läßt der Rückgang der Ausfuhr nach den Vereinigten
Staaten belief ſich in dieſen 3 Monaten auf 806,170 Doppel
centner der aber durch die geſteigerte Ausfuhr nach Eugland
und Japan ausgeglichen wurde

Die derte Schifffahrt nach den Vereinigten
Staaten von Amerika zeigte im verfloſſenen Jahre wieder
eine anſehnliche Verkehr szunahme Jm Jahre 1900 liefen
in den New Yorker Hafen insgeſammt 4110 Schiffe mit
8,289,896 t ein gegenüber 1899 256 Schiffe weniger und 175,000 t
mehr Von der Zunahme von 175,000 t entfallen allein auf die
deutſche Flagge 95,000 t und das iſt um ſo demerkenswerther
als die Hamburg Amerika Linie und der Norddeutſche Lloyd die
auf deutſcher Seite zumeiſt in Frage kommen im Sommer 1900
dem New Horker Verkehr große Schiffe zum Zwecke der
aſiatiſchen Truppentransporte entnehmen mußten was ſich in
der Abnahme der deutſchen Schiffszahl um 28 ausdrückt Undern
falls wäre die Zunahme der deutſchen Tonnage noch größer
geweſen Von anderen Flaggen in New York bat die engliſche
um über 100,000 t abgenommen infolge der Kriezrransborte
nach Südafrika die norweatl 7denjöbiel gewonnen Sonſt hat
noch e Jolländiſche Tonnage eitvas zugeuömmen

Falk Denkmals

gaiſchen
Tagungen die die reichsländiſche Volksverkretung bisher zu ver

Reform zum Abſchluß gebracht wurde

Werk ans reinem Guß
plizirten Bedingungen der Uebergangszeit geſchickt angepaßt
Jn dieſem Uebergangscharakter liegt die Stärke und die Schwäche
der Schraut ſchen Geſetzgebung zueleich Mit Rückſicht auf die
agrariſch großkapitaliſtiſche Neigung des Landesausſchuſſes be
quemte ſich Unterſtagatsſekretär v Schraut dazu die progreſſive
durch die degreſſive Steuerfkala zu erſetzen bei der Steuer
herabfetzung das platte Land in höherem Grade als die Städte
zu berückſichtigen und die inquiſitoriſchen Nothwendigkeiten der
Entwürfe abzuſchwächen Trotz dieſer Mängel ſtellt das Schraut

Kirche und Schule
Die Meldung verſchiedener Blätter die Abiturienten

der Oberrealſchulen würden auf alle Fälle vom Studium
der Medizin ausgeſchloſſen werden beſtätigt ſich erfreulicher
weiſe nicht denn von unterrichteter Selte wird geſchrieben

An Abiturienten der Oberrealſchule werden bei der Ab
legung der Ergänzungsprüfung in mehrfacher Bezlehung
weſenſliche Erleichterungen gegen früher zugeſtanden werden
Sle mußten bisher behufs Hwiaſſung zum Sludinm der
Medizin eine Ergänzungsprüfnng in Latein und Griechlſch
ablegen und darin die Kenntniſſe der Abiturienten eines huma
niſtiſchen Gymnaſiums nachweiſen en wird von der
Forne des Griechiſchen ganz abgeſehen werden und im

ateiniſchen von ihnen ein geringeres Maß von Kenntnuiſſen
etwa das der Abiturlenten von Realgymnaſien verlangt
werden Ferner wird in den drel oberen Klaſſen der Ober
realſchnlen die Möglichkeit gegeben werden Privaltunterricht
im Lateiniſchen zu nehmen und entweder gleichzeitig mit der
Reifeprüfnng oder kurz darauf die Prüfung im Lateiniſchen
abzulegen Haben ſie dieſe Gelegenheit nicht wahrgenommen
und erſt auf der Univerſität ſich entſchloſſen das erforderliche
Maß von Kenntniſſen im Lateiniſchen ſich anzueignen was
elwa in einem Semeſter zu erreichen iſt ſo ſoll ihnen die
Zeit bis zur Ablegung der Ergänzungsprüſfung auf die
Sindienzeit angerecchnet werden was bisher nicht der Fall
war Jn der Praxis wird es ſich in Zukunft ſo geſtalten daß
die Abiturienten von Oberrealſchulen wenn ſie zum Sliudium
der Medizin zugelaſſen zu werden wünſchen an ein Real
gymnaſinm gewieſen werden an dem ſie gleich den anderen
be hurlenten die Reifeprüſung im Lateiniſchen abzulegen
aben

Jn ähnlicher Weiſe ſoll nach derſelben Quelle auch die Frage
der Zulaſſung zum juriſtiſchen Studinm geregelt werden

Das Schriflchen über die Oberlehrerfrage von
Dr H Schröder Periculum in mora Verlag von E Kannen
gießer Schalke in Weſtf hat jetzt innerhalb weniger Monate die
fünfte Auflage erlebt ein Zeichen daß man auch außerhalb
des Lehrerſtandes dieſer ſirage ein großes Jntereſſe entgegen
bringt Der fünften Auflage iſt ein Beiwort mitgegeben das
auf die Erklärungen des Miniſterialdirektors Dr Althoff
in der Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Bezug nimmt
als dieſer den Mangel an Oberlehrern als einen vorüber
gehenden Uebelſtand bezeichnete der in einigen Jahren wieder
durch eine vielleicht ſogar bedenkliche Ueberſüllung des Lehrer
ſtandes im höheren Schulamt ergänzt werde Dazu bemerkt der
Verfaſſer

Hiernach ſind die Ansſichten für die künſtigen und auch
ſchon für die gegenwärtigen jüngeren Studirenden der Lehr
fächer geradezu troſtlos Denn zur Zeit und ſchon ſeit einer
Reihe von Jahren gelangen die Kandidaten des höheren
Schulamts wegen des ausgedehnten Hilfslehrerweſens oder
richtiger zunweſens im Staatsdienſte erſt im 37 Lebensjahre
zur erſten Anſtellung trotz des auch von der Regierung zu
gegebenen Mangels an Kandidaten Wenn nun wie der
Miniſterialdirektor Dr Althoff erklärt dieſer Mangel ſchon
in einigen Jahren zweifellos einer Ueberfüllung viel

leicht ſogar bedenklichen Ueberfüllung Platz machen wird ſoll
werden die künſtigen und auch ſchon die gegenwärtigen
jüngeren Studirenden der Schulfächer kaum vor Vollendung
des 40 Lebensjahres auf Anſtellung rechnen können Man
kann daber allen Primanern die vor der Frage der Berufs
wahl ſtehen und vielleicht auch an das höhere Schulfach
denken nicht dringend genug empfehlen ſich über die Aus
ſichten im höheren Schüldienſt genau zu unterrichten,

Die Lehrer ſcheinen Ernſt zu machen in der Frage des
Wie heute ans Remſcheid berichtet wird

iſt der rheiniſche Lehrertag dem Beſchluſſe des weſtfäliſchen
Lehrertages auf Errichtung eines Falk Denkmals in
Hamm einſtimmig beigetreten Mögen andere recht
bald folgen

Parlamentariſches

Dle jetzt geſchloſſene 28 Seſſion des elſaß lothrin
Lawdesausſchuſſes zählt zu den wichtigſten

zeichnen hatte Jhr wichtigſtes Ergebniß iſt die Erledigung der
Kapital z Lohn und Beſoldungsſteuer Vorlage mit der die im
Jahre 1899 in Angriff genommene Schraut ſche Steuer

Durch die Neu
regelung des reichsländiſchen Finanzweſens wurde an Stelle des
veralteten franzöſiſchen Syſtems der äußeren Merkmale das
ſoziga gerechte Prinzip der Ertragsfähigkeit geſetzt und wurden
auf dieſem Wege die mittleren und kleinen Stenerzahler in um
faſſender Weiſe entlaſtet Die Schraut ſche Steuerreſorm iſt ein

frei von Schablone dabei den kom

ſche Gefetzgebungswerk einen bedeutlſamen Fortſchritt dar und
gehört zu den fegensreichſten Reformen die unter deutſcher
Herrſchaft in ElſaßLothringen in die Wege geleitet wurden
Neben den drei großen Steuerreform Geſetzen wurde eine An
zahl kleinerer Vorlagen erledigt das Polizeikoſten Geſetz der
Entwurf über die Verwaltung der Landesſchulden ſowie die Er
höhung der Pfarrergehbälter
rathungen des Landesausſchuſſes betrifft ſo brachte der Eintritt
einer Anzahl von Angehörigen der jüngeren Generation in die
reichsländiſche Volksvertretung zwar einen friſcheren Zug in die
Debatten vermochte jedoch den veralteten Grundcharakter des
Landesausſchuſſes nicht zu ändern

Was die politiſche Seite der Be

Parteinachrichten
Der in Berlin tagende Parteitag der polniſchen

Sozialiſten beſchäftigte ſich vorgeſtern und geſtern mit ſeiner
Stellung zur Polenfrage Jn
Reſolution

einer einſtimmig gefaßten
erklärte der Parteitag es für Pflicht der polnſſch

ozialiſtiſchen Partei die germaniſaloriſchen Beſtrebungen der
preußiſchen Regierung zu bekämpfen und fordert für das pol
niſche Volk in Preußen völlige
Galiziens mit obligatoriſcher polniſcher Amtsſprache Ueber das
Verhältniß der polniſchen zur dentſchen Sozialdemokratie gab es
ſtundenlange Debatten in denen namentlich der Vorwärts und
der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand heftig angegriffen wurden
Schließlich wurde beſchloſſen die bisherige ſelbſtändige Organi
fation beizubchalten aber in allen allgemein politiſchen Fragen
mit der deutſchen Sozialdemokratie zuſammenzugehen Der
Parteitag proteſtirte ferner gegen die Entſendung deutſcher der
polniſchen Sprache unkundiger Agitakoren in die polniſchen Pro
z und bedauerte die unrichtigen Darſtellungen des Vor
wärts
polniſche ſpzialdemokratiſche Bewegung in Rußland und Preußen
Ferner wurde beſchloſſen die ſozialdemokratiſche Reichstags

Autonomie nach dem Muſter

und anderer ſozialdemokratiſcher Blätter über die

raktion zu erßuchen das Verbot der Abhaltung des Parteitages
in Gneſen im Reichstage zur Sprache zu bringen und das

an Gazeta Robotnieza von Berlin nach Kattowitz zu
erlegen

Verwaltung und Rechtspflege

irſt zu
Für eine Erklärung gegen das Duell ſammelt z Z der5 r 4 zſident des deutlchen Katholikentages

Löwenſteln Nnterſchriſlen Aus fhm perſönlich naarehen hat er 118 Unterſchriften erhalten n
gdeligen Herren Die Zahl würde ſo bemerkt Fürſt zu Londen
ſtein ſchon jetzt unvergleichlich größer ſein wenn die Offizier
Srlaer für ihre militäriſche Stellung frei ihre Anſicht beide
önnten

Verſammlungen und Kongreſſe
Am 18 und 19 Juni findet in Köln die Hanptverfamm

des Vereins deutſcher Zeitungsverleger ſtatt ſü ung
u a folgende Punkte zur Berathung ſtehen Stellun nahme
Vereins deutſcher Zeitungsverleger zum Dentſchen uchdrug r
verein Lage des Zeitungspapiermarkles Organiſation Berath er
der Normalſatzungen für dle Kreisvereine Abänderung n
Satzungen Ernennung von Ehrenmitgliedern der

In Magdeburg trat am Dienstag der Centr t
verbandstag für kaufmänniſches und gewerblſ
Unterrichtsweſen zu einer zweſtägigen Siung zuſamt
die aus allen Theilen des Reiches und Oeſterreichs durch R
gierungskommiſſare und etwa 400 Abgeordnete beſchickt iſt t
anderem wurde der Antrag des StadtrathsSombart in Magde
burg einſtimmig angenommen den Reichskanzler zu erſuchen
dafür zu wirken daß in Deutſchland ein Reichsamt für das
geſammte Bildungsweſen geſchaffen werde das als
Sammel und Juformatlonsſtelle für alle Erſcheinungen anf den
Geblete des Bildungsweſens in der ganzen civiliſirten Welt
ähnlich dem Bureau of Education in Waſhington dienen ſoll

Der allgemeine deutſche Bergmannstag findelaut Bekanntmachung des Vorſitzenden vom bergmännuiſchen
Arbeitsausſchuſſe Berghaupimanns Täglichsbeck in den Tagen
vom 12 bis 14 Sept in Dortmund ſtatt

Evangeliſcher Arbeitervereinstag
II

p Speyer 28 Mat
Die erſte Hauptverſammlung begann heute vormittag

unter dem Vorſitze des Pfarrers Lie Weber mit einem Hoch
auf den Kaiſer und den Prinyzregenten von Vayern Vürger
meiſter Serr begrüßte namens der Stadt die Verſammlung
und ſprach insbeſondere ſeine Freunde darüber aus daß die evan
geliſchen Arbeitervereine nicht nur eine materielle ſondern auch
eine moraliſche Hebung der Arbeiter erſtreben Regiernngsrath
Heydel ſprach im Namen der bayeriſchen Regierung die in
der Organiſation der evangeliſchen Arbeitervereine ein werth
volles Organ der Verſtändigung ſehe Beſonders erfreut ſei die
Regierung darüber daß dieſe Vereine alle Arbelterfragen ſo
ganz ohne den leidigen Haß jene traurige Tagesleidenſchaft
behandeln Es ſei ihm geradezu ein geiſtiger Gewinn an den
Verhandlungen theilzunehmen Lebhafter Beifall Den Gruß
der proteſtantiſchen pfälziſchen Kirchenbehörde überbrachte Konſi
ſtorialrath Decker der verficherte daß die Kirche keines
wegs den Beſtrebungen der Arbeiter auf Verbeſſerung ihrer Lage
entgegenſtehe

Sodann hielt Pfarrer Lic Weher eine längere Be
grüßungs und Programm Rede Er tbheilte mit daß
beſchloſſen iſt eine Reihe von Wünſchen über Krankenverſicherung
an das Reichsamt des Jnnern abzuſenden ebenſo über die geſetz
liche Regelung der Wanderarmenpflege Eine beſondere Aus
zeichnung iſt den evangeliſchen Arbeitervereinen auf der Welt
ausſtellung in Paris zu theil geworden durch die Verleihung
einer goldenen Medgille an das Arbeitervereinshaus zu
Dortmund Was die Sozialreform betreffe ſo ſei bedauerlich
daß ſie in etwas recht langſamem Tempo vorangehe Aber
erfreulich ſei es immerhin daß ſie überhaupt vorangehe Ehrend
gedachte der Redner des verſtorbenen Bürgermeiſters Brinkmann
in Berlin deſſen kommunalpolitiſche Thätigkeit ſehr erfreuliches
namentlich auf dem Gebiete der Arbeiterwohmmgsfrage habe
erwarten laſſen Auf die neuere Entwicklung in der Sozial
demokratie die ſich an die Namen Bernſtein und Kampffmeyer
knüpft wies der Redner hin unter Betonung der Nothwendig
keit die Mitglieder der evangeliſchen Arbeitervereine mit den
neuen ſozialdemokratiſchen Strömungen auf dem laufenden zu
erhalten um ſie auch auf dieſe Weiſe zum Kantpfe gegen die
Sozialdemokratie zu ſtärken

Pfarrer Arndt Vollmerſtein gab den Bericht über die
Entwicklung der evangeliſchen Arbeitervereine die ſich immer
mehr zu einer Macht geſtalten mit der man rechnen muß Aus
Sachſen wurde über Widerſtand von Fabrikanten geklagt Jn
Mitteldeutſchland geht es im übrigen langſam aber ſtetig vor
wärts Alles in allem iſt es vorwärts gegangen Der Ge
ſammtverband zählt jetzt 402 Vereine Wenn nicht verſchiedene
Abſplitterungen eingetreten wären würde die Mitgliederzabhl auf
85,000 gewachſen ſein

Die Kaſſe ſchließt nach einem Bericht des Werkmeiſters
Bärrn Frankfurt a M mit einem Beſtande von 1330 M ab
Pfarrer Naumann trat energiſch für eine ſpätere Erhöhung
der Beiträge an den Geſammlverband auf 10 Pfg pro Kopf ein
zur Anſtellung eines Verbandsſekretärs Quand elBochum
kündigte änßerſtes Widerſtreben rhelniſchweſtfäliſcher Vereine
dagegen an Behrens Berlin und Röhrig Altona wieſen
demgegenüber auf die Opferwilligkeit ſchlecht bezahlter Arbelter
gruppen für ihre Vereine hin Mathutis Memel war für
die Erhöhung Auf Antrag von Thimm Stettin wurde be
ſchloſſen von jedem Vereine eine Stiftungsſeſtabgabe von 8 N
mindeſtens zu erheben und eine Erhöhung der Beiträge auf der
nächſten Verſammlung zu beſprechen Bei den Wahlen zum
Ausſchuß wurden durch Zuruf gewählt Pfarrer Weber Vor
ſitzender Pfarrer Arndt Schriftführer Oberlehrer Utgegenannt cſtellvertr Schriftführer Werkmeiſter Bärrn
Frankfurt a ſowie die Vorſitzenden der einzelnen Verbände
davon neu Paſtor SchmidtHöchſt für den mittelrheiniſchen
Verband und Stadtpfarrer Weitb rechtHeilbronun an Stelle
des Stadtpfarrers Traub Durch Stimmzettel wurden weiter
zugewählt Abgeordn Stöcker Berlin Pfarrer a D Nau
mann Berlin und Verbandsſekretär Fiſcher Gelſenkirchen

Darauf Schluß der Sitzung

Zwölfter EvangeliſcheSozigler Kongreß
II

sh Braunſchweig 29 Mat
ErſterSitzungstag Dann

Jn Gegenwart des Herzoglichen Kultusminiſters Har
trat heute früh der 12 Evangeliſch Soziale Kongreß im 57
ſaale des Wilhelmsgartens zu ſeiner erſten Haupiverſamml
zuſammen Nach einem einleitenden Gebete des Stadtpfarte
Stock eröffnete der Präſident Landesölonomierath Nob e
Berlin die Verhandlungen mit einer längeren Begrüßung
anſprache in deren Verlauf er wiederholt das Verbot der Ter
nahme der weiblichen Kongreßmitglieder an den Sitzungen n
dauerte Redner ſchloß unter ſtürmiſchem Beifall mit enſpn
Hoch auf den Kalſer und den Prinz Regenten Hierauf n
Staatsminiſter Hartwieg das Wort zur Begrüßung nan
der Herzoglichen Staalsregierung und bemerkte dabei Erlan
Sie daß auch ich meinem Bedauern darüber Ausdruck gebe
es Jhnen auf Grund der entgegenſtehenden geſetzli
ſtimmungen nicht möglich war Jhren Frauen und Töcht ſetze
Zutritt zu Jhren Verhanblungen zu geſtatten Unſere er
erlauben es Jhnen leider nicht ſich an ihrer Mitarbeit en
freuen Aber auch ich hoffe und wünſche daß bald eine
derung dieſer Beſtimmungen herbeigeführt werden mög Wege
war da es partikularrechtlich nicht möglich iſt auf dem riums
er Reichsgeſetzgebung Die Grüße des Herzog Ken eehenüberhrachte Ronſiſorlglratd Moldenhaguer Dos Lonſhore

achte und d die Arbeit des e die darauf einc
laufe die Geſundung des Volles durch eine religiös
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r 15 7T7herbeizuführen Stadtralh von Frankenberg palhie der Arbelter Als gewerkſchaftlich organiſirter Arbelter
ozialrefo rer Begrüßungsrede daß die Stadt ſich glücklichSe in enorch in ſeinen Manern z beherbergen da ſie in

hähe den hen Mitſtreiter auf ſozialpolitiſchem Gedieie erblicelenſeiben u Kommnnalweſen eine heilige Pflicht habe mit
auf den und ſich gewiſſermaßen eln nobile officium zu ſchaffen
zuarbeiie Präſidium wurden gewählt Prof Adolf Waguer

nis Edrenpräſident LandesOekonomieraih Nodbe als
Berlin t und die Profeſſoren Gregory Leipzig und Kaftan

äſdenſzrediger D Kirms Berlin Stadtrath v Frankenberg
ſchweig Konſiſtorkalrath MoldenhauerWolfenbüttel und

ren ſekretär Dr RohrbachBerlin als Beiſitzer
San ſprach Pfarrer Dörries Hannover über Erziehungs
T der Kirchengemeinden gegenüber ſozialen Mißſtänden

P Miterbreitete der Verſammlüng folgende Theſen

1 Die Kirchengemeinde iſt zur direkten Bekämpfung der
alen Mißſtände durchaus ungeeignet

ſo Dieſe Bekämpfung iſt abgeſehen von der Verpflichtung
z Staates uſw Sache der bürgerlichen Gemeinde ad hocJarindeter Vereine und warmherziger ſachkundiger Privat

ihſtigte Kirchengemeinde iſt lediglich die Gemeinſchaft des

zortes und SakramentesWar ber hat früher die Kirche das geſammte Volksleben
inter ihrer geſegneten Leitung gehabt Aber es iſt ein gott
Lewollter Fortſchritt daß ſich ein Geblet nach dem anderen
ler kirchlichen Leitung entzogen hat

5 Sogar die Armen und Krankenpflege werden und müſſen
ſich von dex Kirche löſen

Die Kirche hat mehr als genug auf ihrem eigenen Gebiete
m e ſoll nicht neben den Ordnungen des bürgerlichen und

weltlichen Lebens ſelbſtändig ſich anbauen ſondern dieſe
Hrodnungen uneigennützig mit aller Kraſt zu fördern ſuchen
ind ſie inlt chriſtlichem Geiſte erfüllen

8 Gerade wenn ſie auf ihre eigenſte Aufgabe ſich beſchränkt
wird ſie zur Bekämpfung der ſozialen Mißſtände die Hanpt
ſache ihun ſie wird dafür die rechte Geſinnung und die
rechten Menſchen ſchaffen

9 So gerade werden die ſozialen Mißſtände am wirkſamſten
bekämpſt Wohnungsfrage Alkoholiemus Jugendfürſorge
Bildungsfrage Sonntagsſrage uſw

10 Nokhwendig muß die Kirche in unſerer Zeit ſoziale
Geſinnung pflegen und verbreiten

11 Vor allem die Wohlbabenden dle Gebildeten die zur
Führung Berufenen müſſen zum Bewußtſein ihrer Pflicht und
Veraniwortung gebracht werden Die Kreiſe der Genannten
ſind dabei möglichſt weit zu ziehen

12 Zur Löſung ihrer Aufgabe muß die Kirche ihre jungen
Theologen weſentlich anders als bisher erziehen

13 Die Kirchengemeinden müſſen nach Möglichkeit auf ihre
Theilung und Verkleinerung hinarbeiten

14 Die Mittel Zeit müſſen benutzt ihre Gewohn
n berückſichtigt werdenbe ger e fordert unſere Zeit Verſammlungen mit

freleſter Ausſprache über dle großen religiöſen Fragen
W Debatte wandte ſich Pfarrer D Kirms Berlin gegende déliſchannngen des Referenten Profeſſor Pr Kaſtan
Verlin erklärte ſich im allgemeinen mit den Theſen des Referenten
einverſianden und er wandte ſich nur gegen die geforderte Be
laſlung der Kommunalverbände mit der bisherigen Liebes
thätigteit der Kirchengemeinden Es ſei altlutheriſcher Geiſt der
aus den Theſen wehe Paſtor Mörchel Bethel bei Bielefeld

te daß mit der Verfolgung der Leitfätze der evangeliſchen
als ſolcher der Todesſtoß verſetzt werden würde

Denn im letzten Grunde bernhe alle kirchliche Thätigkeit auf der
iebesarbeit an den Armen und Elenden Landesökonomierathr ein iſt ebenfalls Gegner der nene des

Referenten und empfiehlt die Annahme folgender Reſolution
Der Evangeliſch Sozigle Kongreß erblickt in Ueber

einſtinmung mit ſeinen wiederholt kundgegebenen Anſchauungen
gleich dem Referenten die oberſte vorzügliche Auſgabe der
evangeliſchen Kirchengemeinden in der Heranbildung ſelbſt
ſtändiger chriſtlicher zur Bekämpfung ſozialer Mißſtände ſich
verpflichtet ſühlender Perſönlichkeiten ſowie in der Heran
bringung des Evangelinms in die einzelnen Gemeindeglieder
Er vermißt aber in dem Referat den Hinweis auf den vor
bildlichen und erziehlichen Werth der aus der dem Glauben
ſtammenden Liebesthätigkeit der evangeliſchen Kirchengemeinden
entſpringt und ihren Werth zur Bekämpfung ſozialer Miß
ſtände anch dann behalten wird wenn die bürgerliche Gemeinde
ihren rechtlichen Verpflichtungen gegenüber ſozialen Nothſtänden
mehr als bisher nachkonmit

Prediger Chappuzegaus Berlin ſchloß ſich demgegenüber den
Forderungen des Referenten in vollem Umfange an ganz
beſonders die Armenfürſorge ſollte völlig in die Hände der
Kommunen übergeleitet werden Die kirchliche Liebesthätigkeit
auf dieſem Gebiete werde immer einſeitlg ſein einmal weil ſie
meiſt nur dem kirchlich geſinnten Armen zu theil werde zum
anderen weil ſie den Stempel der Wohlthat an ſich trage
a erd die kommun le Fürſorge etwas Selbſtverſtändliches

verde
Es ſprachen dann noch Pfarrer Zeiß Schwerin Landgerichts

rath Kunſchmann Braunſchweig und der Referent worauf
er Kongreß der Reſolution Mobbe in ihrem erſten Theile zu

ſtimmte den zweiten Theil dagegen mit einer erheblichen
Mivorilät ablehnte Hierauf trat die Mittagspauſe ein

In der Nachmittagsſitzung ſprach Pfarrer Dr Pfannkuche
Onabrück über Bildungsbedürfniſſe des deutſchen Arbeiters und

e Befriedigung
In der Diskuſſion richtete Dr Konrad Bieſalski das Augen

Pat der Anweſenden auf die in den deutſch evangeliſchen Volks
hauſpielen liegende Werbekraft
Geh Hofrath Prof Dr Koppe Braunſchweig galng auf den

Arbeilsbetrieb des hieſigen Ausſchuſſes für Volkshochſchulen ein
und wiesentgegen tn mige Schwierigkeiten hin die ſich dem Beſtreben

migſogrovb Tiſchendörfer Berlin äußerte unzweifelhaft
dellsp ich in der breiten Maſſe ein großer Bildungsdrang
niſſes an dem ſich jeder Volksfreund freuen müſſe Trotzdem
gehe er Redner ein paar Tropfen Waſſer in den Wein
e Bislang habe bel den Vorrednern eine UÜnterſchäßung

gemg Drauges vorgelegen der jetzt einer Ueberſchätzung Platz
Sag t bat Die allerineiſten Schüler ſuchten ſich eine beſſere
t doidung zu verſchaffen Die Gebiete des öffentlichen Lebens

e Rechislehre e erfreuten ſich keiner weſentlichen Sym

m
wa

Brr o

müſſe er darauf blnweiſen daß die Gewer aften derſeien wo die gebildeten Leute den Arbeltern e mehr
mehr zu vermikteln hätten Der Arbeiter der eine Volksſchule
genoſſen habe dem Staat nicht viel gekoſtet als der Gelehrte
Schon darum hälken ſie die Pflicht von ihrem Mehr eiwas
abzugeben Erx Rednerx bitle das Verſäumte nachzuholen
u rblnſſe der Sitzung wurde folgende Reſolution ange

Der Evangeliſchſoziale Kongreß dankt dem Herrn Referenten
für ſeine lltterariſchen Unterſuchungen über die Bildungsbedürf
niſſe der deutſchen Arbeiter und erklärt ſich mit ſeinen Theſen
wie mit den in der Diskuſſion geltend gemachten weiteren Ge
ſichtspunkten in allem Weſentlichen einverſtanden

Abends 8 Uhr fand im Verſammlungslokale ein evangeliſcher
Volksabend ſtatt bei dem Anſpr cgehalten wurden ſprachen und muſikaliſche Vorträge

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Buren legen neuerdings ſo wird aus Tackab er g be
richtet eine große Thätigkeit in dieſem Diſtrikte an den Tag
Sie überfielen mehrere Pachthöſfe und forderten von den Be
ſitzern Freigelder Von engliſcher Seite wurden umfaſſende
Maßregeln getroffen um dieſer Lage ein Ende zu machen
Die umſaſſenden Maßregeln pflegen aber jedesmal zu ver
ſagen Muß man doch zu gleicher Zeit aus Prätoria melden

Jm öſtlichen Theile Transvaals ſind die Buren dem von den
Engländern organiſirten Keſſektreiben entſchlüpft
Und das waren doch gewiß wieder umfaſſende Abſichten

Jn der Angſiphantaſie der Engländer tauchen jetzt dieſelben
Burengenerale an weit auseinander gelegenen Orten gleichzeitig
auf Die Daily Mail meldet aus Eradock Kommandant
Kruitzinger hatte bei Marreisberg ein Gefecht mit den
Engländern Die Buren warfen die Engländer zurück und
machten 41 Gefangene Und wie durch Reuter s Vureau aus
Kronſtad berichtet wird überraſchten die Buren unter Beſehl
Lruitzinger s den engliſchen Poſten und durchbrachen den
Cordon des engliſchen Generals Blood Dieſer Schauplatz liegt
300 km nordöſtlich von Marreisberg Aber wo es Hiebe für ihn
giebt wittert John Bull entweder Dewet oder ſeinen Nacheiferer
Kruitzinger

Jn liberalen Kreiſen Londons die zum Chamberlain ſchen
Regime in ziemlich heftiger Oppoſition ſtehen wird es als ſehr
auffällig bezeichnet daß die Zahl der getödteten Buren im
allgemeinen viel höher iſt als die der Verwundeten und man
glaubt darin den Beweis zu finden daß engliſcherſeits der Be
fehl gegeben worden iſt den Buren keinen Pardon mehr
zu geben Jn liberalen engliſchen Blättern werden bereits
Anſpielungen auf ſolche Unmenſchlichkeiten gemacht Eine Jnter

Unterhauſe eingebracht werden
Jn dem franzöſiſchen Dorfe Grez en Bondre dem Heimathsort

des Oberſten de Villebois Mareunil wurde dieſem im
Transvaalkrieg gefallenen franzöſiſchen Oſſizier am Pfingſt
ſonntag ein Denkmal geſetzt Die Feier geſtaltete ſich zu einer
Kundgebung ſür die Sache der Buren

Provinzialnachrichten

Magdeburg 29 Mak Anlegung kleiner Gärten
auf ſtädtiſchem Acker Mit Zuſtimmung der Stadtverord
neten Verſammlung hat der Magiſtrat von dem in der Neu
ſtädter Feldmark in der Nähe des Vogelgeſangs belegenen
ſtädtiſchen Acker den ſogenannten Kiehnebergen einen 5 ba
12 a 88 qm großen Theil zum Zwecke der Anlegung von 75
kleinen Gärten hergerichtet und auf die ſechs Jahre vom
1 November 1900 bis dahin 1906 verpachtet Bei der großen
Nachfrage uach dieſen Gärten hat die Ackerdeputation vor
geſchlagen das 3 ha 83 a 57 qm große Reſtſtück jenes Ackers
das bis zum 30 September d J noch zur Nützung als Acker
land verpachtet iſt ebenfalls zum Zwecke der Anlegung kleiner
Gärten herzurichten und demnächſt zu verpachten Die Geſammt
koſten der Anlage betragen 14,850 M

Bleicherode 27 Mai Die königl Berginſpektion
Blejicherode hat im laufenden Jahre mit der Anſiedelung
ihrer Berglente begonnen Die Anſiedelung erfolgt im
allgemeinen nach den folgenden Grundſätzen Zum Bau von
Wohnhänſern können den Arbeitern des königlichen Salz
werks Vleicherode von der königlichen Berginſpektion unverzins
liche Baudarlehen und Bauprämien bewilligt werden Die An
zahl und Höhe der in jedem Jahre zu gewährenden Pauprämien
und Bandarlehen hängt von der Höhe der hierzu beſtimmten
Staatsmittel ab Baundarlehen und Bauprämien erhalten auf
ihren Antrag nach Auswahl und Entſcheidung der königl Berg
inſpektion Angehörige der Belegſchaft welche noch nicht im Ve
ſitze eines Hauſes ſind und ſich in einer im Umkreiſe von 6 km
um das königliche Salzwerk gelegenen Ortſchaft anſiedeln wollen
wenn ſie mindeſtens 25 Jahre und nicht über 40 Jahre alt
vollkommen geſund ſtändige Knappſchaſtsmitglieder verheirathet
und in geordneten wirthſchaſtlichen Verhältniſſen ſind Die
Rückzahlung des unverzinslichen Baundarlehns beginnt mit dem
Ablauf desjenigen Monats in welchem das Darlehn ganz aus
gezahlt iſt Jn jedem Jahre muß mindeſtens ein Fünfzehntel
des Darlehns zurückgezahlt werden Zur Sicherung des Rück
ſorderungsrechts des Bergfiskus ſind an dem geſammten Vau
grundſtück eine erſte Hypolhek in Höhe des Baudarlehns und
eine Sicherungshypothek bis zur Höhe des Betrages der Bau
prämie zu beſtellen Etwaigen weiter erforderlichen durch Ver
mittelung der königlichen Verginſpektllon von einer öffentlichen
Kaſſe zu gewährenden verzinslichen Hypotheken kann wenn die
Sicherheit ausreicht der Vorrang eingeräumt werden Jm
laufenden Jahre werden eine Anzahl Prämienhänſer in der
Oriſchaft Oberdorſ gebaut werden

4 Worbis 29 Mai Die Errichtung eines Elek
tricitätswerkes iſt in der letzten Sitzung der Stadtverord
neten im Prinzip beſchloſſen worden Die Anlage ſoll eiwa

50,000 M koſten M m Grezt du teVom Eichsfelde 29 Mal n Großfener hatder Mühlenbeſißer Strecker in Helmsdorf gehörige Mabl
mühle mit Sägewerk ſammt dem Wohnhauſe völlig in Aſche
gelegt Das Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell daß der Beſitzer

hund alle übrigen Hausbewohner nur durch einen Sprung ars

in unüberkroffener Answohl zu bekannt billigſten feſten Preiſen

Senjamin 6r Urichslrave
c S hJ 5 L

S

pellation über dieſe Angelegenheit ſoll demnächſt im engliſchen Hof

dem Fenſter das nackte Leben retten konnten Alleswurde ein Raub der Flammen Hausinventax

lErnennungen zu Krelsärzten Jn AusführunGeſehzes betreffend die Dienſtſtellung des Kreisarztes n
Bildung von Geſundheits Kommiſſionen vom 16 Sept 1899

S S 172 ſind zu Kreisärzten im Regiernngsbezirl Merſe
burg ernannt die bisherigen Kreisphyſiker Dr Steinkopff
für den Krels Liebenwerda Sanitäisrath Dr Geißler für den
Kreis Torgau Dr Müller für den Kreis Schweinit in Herz
herg g E Dr Wachs für den Kreis Wittenberg Sanitätsrath
Dr Fielitz ſür den Saalkreis in Halle a S Geheimer
Sanitätsrath Pr Riſel für den Siadikreis Halle g Dr
Bnſolt für den Kreis Delitzſch Sanitätsralh Dr Meye für
den Mansfelder Gebirgskreis in Mansſeld Sanitätsrath
Dr Hauch für den Mansſelder Seekreis in Eisleben Dr
Pantzer für den Kreis Sangerhauſen Dr Kalkoff ſür den
Kreis Eckartsberga in Kölleda Dr Kornalewstki für den
Kreis Querfurt Dr Schneider ſür den Kreis Merſeburg
Sanitätsrath Dr Schmiele für den Stadi und Landkreie

Weißenfels Sanitätsrath Dr Gleilsmann für den Kreis
Naumburg a Sanitätsrath Dr Schaffranekt für den
Stadt und Landkreis Zeitz der bisherige kommiſſariſche Kreis
Wundarzt Pr Herrmann aus Roitzſch für den Kreis
Bitterfeld

Ordensverleihungen Verliehen wurde Den Haupklen
Kathen und v Dobſchütz im 5 Thür Jnf Reg Nr
Sachſen die Königliche Krone zum Rothen Adler Orden vierter Klaſſe den
eineritirten Lehrern Arndt zu Egeln im Kreiſe Wonzleben Bethge zu Kade
im Kreiſe Jerichow II Dannehl zu Klein Engerſen im Kreiſe Gardelegen
Gräßner zu Halberſiadt bisher in Kalbe g Klipp zu Staßſurt Laucke
zu Hamersleben und Mebes zu Magdeburg der Adler der Jn vüchen Kanserdens von Hohengollern Ad er der Jnhaber des König

r

Deſſan 29 Mai Zu einem groben Exceß kam es
geſtern nachmittag bei dem neben der Haſenhaide aufgeſtellten
Karuſſell Drei Männer die Schloſſer F und L und der
Schmied fuhren mehrere male auf dem Karuſſell und ver
weigerten die Bezahlung verließen aber trotz mehrmaliger Auf
forderung der Berechtigten das Karuſſell nicht ſo daß ſie
ſchließlich mit Gewalt entfernt werden mußlen Hierbei leiſleten
ſie heſtigen Widerſtand wobei ſie von ihren Fäuſten ausgiebigen
Gebrauch machten F vergaß ſich ſo weit daß er mit einem
Bierſeidel auf den Karnſſellbeſitzer H losſchlug und ihn am
Kopfe und Arme ſo ſchwer verletzte daß er ſich
ſchleunigſt nach dem Kreiskrankenhanſe begeben mußte wo die
Wunden genäht werden mußten,

Leipzig 29 Mai Mit dem Hammer Geſlern abend
in der 6 Stunde hat in einem Hauſe in der Ziegelſtraße zu

Plagwitz zwiſchen zwei Hausbewohnern ein Zank ſtatt
gefunden in deſſen Verlaufe der eine den anderen durch Schläge
mit einem Hammer ſo ſchwer verletzte daß der Geſchlagene
ins Krankenhans gebracht werden mußte Der Schläger kam in

Ans Sachſen und Thüringen 30 Mai Die goldene Hochzeit
feierte das Sattlermeiſter Wend ſche Ehepaar in Uebigau
Durchziehende Zigeuner beehrten in Benneckenſtein ein Reſtau
rant mit ihrem Beſuche tranken 59 Flaſchen Wein 86 Flaſchen
Selterwaſſer und bezahlten alles auf Heller und
Pfennig Die Schützengilde in Belgern feierte am
Dienstag die Weihe ihrer neuen ihr vom Kaiſer verliehenen
ahne Erhängt hat ſich in Coswig der Kammmacher und
tempelfabrikant Schmidt aus Furcht vor einem Straf

verfahren Jn Struth fand am Pfingſtſonntag die Ent
hüllung eines Kriegerdenkmals ſtatt

Letzte Nachrichten
Berlin 30 Mak Die geſtrige Rede des Kalſers km

Kaſino des 2 Garde Regiments zu Fuß hatte dem B
zufolge folgenden Wortlaut

Meine Herren Am heutigen Tage habe Jch die Ehre
gehabt an der Spitze der 2 Garde Jnfanterie Brigade zu
kommandiren Es iſt dieſer Tag ein ganz beſonderer Gedenk
tag den Jch immer hochgehalten habe und hochhalten werde
der Tag an dem die Brigade vor dem heochſeligen Kaiſer
Friedrich exerzirt hat Wir weihen dem Andenken an ihn ein
ſtilles Glas Füllen Sie die Gläfer aufs nene Es freut
Mich gerade hente miltheilen zu können daß es im fernen
Oſten zu Friedensabſchlüſſen gekommen iſt und daß die
Truppen zurückgezogen werden können Es ſind Mir aus
dieſem Anlgß von vielen Seiten Anerkennungen und Dank
ſagungen zu theil geworden auch eine vom Kaiſer von
Rußland perſönlich abgeſandte Depeſche habe Jch beute er
balten ſie lautet Für die Dienſte in China ſage
Jch Euer Majeſtät Meinen herzlichſten Dank Graf
Walderſee hat eine ſchwere undankbare Sache mit Würde
und Geſchick geſührt Jch bezenge Meine volle Sympathie
Mit dem heutigen Tage iſt der Brigade eine ganz beſondere
Ehre zu theil geworden indem ſie zwel Ofſiziere der fran
zöſiſchen Armee in ihrer Mitte willkommen heißt Es iſt dies
das erſte mal ebenſo wie deutſche und franzöſiſche Truppen
zum erſten mal Schulter an Schulter gegen einen gemein
ſamen Feind in guter Waffenbrüderſchaft und
treuer Kameradſchaft gekämpft haben Die beiden
Herren Oſſiziere und ihre geſammte Armee Hurrah Hurrah
Hurrah

Nach der Anſprache des Kalſers die in deutſcher Sprache ge
halten wurde und einen bedeutenden Eindruck auf alle Zuhörer
machte gab die Kapelle einen dreifachen Tuſch Nach einigen
Minuten erbob ſich der franzöſiſche General Bonn al und ſagte
in franzöſiſcher Sprache dem Kaiſer in warmer und überans
verbindlicher Weiſe ſeinen Dank dafür daß es ihm geſtattet
worden ſei gerade dieſem denkwürdigen Exerziren beizuwohnen
und für die zahlreichen ehrenden Aufmerkſamkeiten von feiten
des Kaiſers und der deutſchen Oſſiziere Der General ſchloß
ſeine Anſprache mit den Worten Die deutſche Armee und ihr
Soldatenkaiſer hoch boch hoch Nach dem Hoch intonirte
die Kapelle die dentſche Nationalhymne

Waſhington 29 Mal China erließ ein Edikt worin esren Entſchädigung von 450 Mill Taels zu vier
Prozent zu zahlen

eihidede

Neuheiten
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entzückende Neuheiten in reichhaltiger Auswahl als Mull Orga

t f f Foulardine Orèpe i rn Mtr von 25 v

Morgenkleider Vinder leider

in aparten Facons zu ſehr billigen Preiſen
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verſtärkte Tilgung oder Geſammtkündignng bis 1910 ausgeſchloſſen
liegen am Freitog den 31 ds bei meinem Stammhaufe in Halberſtadtzum Cöurſe von 1090 90 9
zur Zeichnung auf Abnahme der Stücke hat bis zum 29 Juni er zu erfolgen

Jch vermittle Zeichnungen koſtenfrei

B Baer BankgeſchäftHalle a Leipziger Straße 64

Unter dem hohen Protektorat Seiner Hoheit des Erb S
prinzen Friedrich von Anhalt

Al gemeine Ausstellung
für HIandel Gewerbe und Industrie wer

unittel Volksernührung u Gesundheitspflege

v Sveranstaltet vom Kaufmännischen Verein zu Dessau

vom 28 September bis incl 7 Oktober 1901
Anmeldebogen sind zu beziehen durch das Ausstellungs Bureau

Hotel KKaiserhof zu Dessau

Reizende Lage Aerztliche Leitung Vorzügl Heilerfolge bei S

jeder Art durch Anwendung des milden Waſſerbeilverfahrens
Volle et und Kur 3040 Mk pro Woche Proſpekte gratis durch

eſitzer C E M asueor
i

335

S 353nev e er
In bſechdosen v Fid all 2
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cCACAO VERO beste Marks 1,650 076

Ah JunNo Zpeclslmarka 2,60 30 0,ss z
in luftdiehten Pacheten s r

2 7J CACAO JUMO Specialmarke 0,60 ar
J CACAO FORTUNA 0,50

CACA Ah ae

X 35e 2T Zum Aunepſargen empfeblePerbenen Zuchnen Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Tevppichbeet und Blattpflanzena Aſtern Pblox und anderen Sonimerb lungen
e

in ſchöner ſchwarz weißer
Garken ies Miſchung nicht zu grobe

Körnung liefert prompt wag
gonweiſe und im e

Otto Westphal Tone u
Waltsgotts geklärte Oitronenessen7
qus reifen Früchten nach eigenem Verfahren hergeſtellt iſt das delitategte

Erfriſchungsmitltel im Sommer wird zu allen Speiſen Eis und Getränken wie Citrone verwendet Flaſchen à 60 3 und 2 bei M Walts

e e eelpzig T else Friedri scar a lIlim unLeipziger Straße 63 M Quaritselh Leipziger Sir 53 n
Halte Freitag Sonnabend und

Sonntag mit einem Transport der
beſten oſtprenßiſchen ruſſiſchen

S Herz in Halle a S zum Verkauf

M S anaeemee

und litthauer Acker und Wagen
c pferde im a n Gold

nT Schönlicht
e ogenh

Auskunkfts nskttu
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Auskünfte Ermittelungen BeovaehtJjod Am überali

5 Meter lang à 3 t

Martinsberg 11 am
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PREUVMATIO

Herren

z Reise nC 0 n t t e n t al n Kraut2 Rehl e

Knaben
Garderobei erue lö fertig ſowie nach Mag

Bunkgeschäſt en a S C F7 mit undPoststrasse gegenüber der Hauptpost Zä n h m O a
emplehlt sich zu Garantie für Brauehbarkeit ZahnDff t häf 4 0 it 4 Setiabe m zueennetüubun eparatuarenecten Gevchäften und Oapital Anlagen eTelephonische Verbindung mit der Berliner Börse Thee lung event SFewührt

Anfangs und Seniuss Course e Amerie Zahn Atelier Net/
Depositen Annahme Check r Geiststr 21 bitte auf 2 I zu zohten

h z S e S e S S e 7 t a 2 S S S J R eh Vahmemſchwarz weiß roth ächtfaxbig
andere Größenin genau denſelben Preisverbältniſſen

offeriren
PlInaut Sohn

Kaiſerdenkmal

Gr Steinſtr 11
Fernſpr 2064

Für jedes Fahrrad die beſte Bereiſung S S IWNan

Man verlange ſtets dieſe Marke e
Markt 15 und 16

empſieblt in größter Auswahl zu hinoſten Preiſen platte im Ganzen

Groſte Klausſtraße

Blech und Schmiedeorbeiten prompt a unr Geiſtſtr

Fehde er im
als Waareuſchränke 25 mm Fach
regale 25 m Ladentiſch mit Eichen

oder einzeln
ferner Kaſtenregale Jachregale
Ladentiſche mit i penvlagte undris jan a Sser ſt e K 4 Marmor in verſchiedenen Größeu
5 Geldſchräuke einth und zweith
Kaſſen und Pulte u v m verk billig

Preisliſten koſtenlos und portofreiNeparaturen an Gartenmöbeln werden in meiner Werkſtatt für Friedrich Delleke
aße 25

No 48 Alte Ilerren à 6 Pfg No 66 St Michael à 8 Pfs

Cigarren ImportGustaw Vieteke Geiststr Ecke i rneaterZ 59/0 bei Kist Eink ausw francs Linoleum s
u Rollen mit klein

traße 18

besteht aus natürlichem Bienenhonig Halle g/e
und feinster Invert Rafftinade

Perselbe zeichnet

Linoleum rege

No 71 ſacbnda Ae lIinoleum Te ppiehe
300 Cir

Landwehrſtraße 9
J

Be D De Verr d DD J d We bunt fürMeine drei Specialitä ten linolenm Zimmer
t Hambg Handarbeltsollte jeder o ort ererr Tier Tabake probiren Linoleum Läufer

bedrnckt

Es
en Fehlernſtellen wir im Laden Königs
zit

Visselhöveder Tafel Honig anßergewöhnl bill Preiſen
zum Verkauf

C Gebr Buttermilch
II

Aer

ich durch feinese Le ind Von Spoiibiſig Wichtig für
e geh hohen Gartenreſtanrant 2 e
W NMähkrwertk und Be Um damit zu räumen offerirekömmlienreit aus et prager te etJede e trägt diese Sohutzmarko Gaxtenfußbü i e e

Zu haben in den meisten Colonialwaren u Delicatessengeschäſten à 15 d 20 Pfennig das Slütk x
Karbauunr Don laß

Hermann Koydoe Veberfangscheiben fertigen billigſt an hatte ederRelchert Bohne Wuchererſtraße 87 z s billigt

Für den Anzeigentheil verantwortllich W König in Holle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit

irtDampfmolkerei Lottin i Wom offer

e D a Sührahmtgfeſhuſſet9 P PVacetten Plirte oder nur geraubte Kanten i rrer aedigſene i m Poſtſendungen neten ln
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